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Verdienter Punktgewinn beim 0:0 gegen Dynamo Dresden -
Verschenkter Sieg gegen die Wismut-Kumpel

email:  druckerei-franke@t-online.de

1. Spieltag - 24.08.1974:
HFC Chemie - SG Dynamo Dresden 0:0 (0:0)
HFC (weiß-rot-weiß gestreift): Brade - Bransch - Strozniak, Meinert (71.
Riedl), Wawrzyniak - Nowotny, Robitzsch, Schmidt - Köppe, Peter, Enke.
Trainer: Günter Hoffmann.
SGD (gelb-schwarz): Boden - Dörner - Helm, Sammer (67. Weber), Wätzlich
- Häfner, Schade, Kreische - Heidler, Richter, Sachse (76. Kotte). Trainer:
Walter Fritzsch.
Zuschauer: 24.000 im KWS. Schiedsrichter: Männig (Böhlen), Strei-
cher, Hermann.

2. Spieltag - 28.08.1974:
HFC Chemie - BSG Wismut Aue 1:1 (0:0)
HFC (rot-weiß-weiß): Brade - Bransch - Strozniak, Meinert, Wawrzyniak
- Nowotny, Schmidt, Robitzsch - Köppe, Peter, Enke (46. Vogel). Trainer:
Günter Hoffmann.
Aue (weiß-blau): Ebert - Espik - Babik, Pohl, Schmiedel - Schüßler,
Erler, Schaller - Teubner (70. Thomas), Seinig, Escher. Trainer: Bingfried
Müller.
Tore: 1:0 Köppe (49.), 1:1 Thomas (73.). Zuschauer: 15.000 im KWS.
Schiedsrichter: Prokop (Erfurt), Bahrs, Drechsel.

Der Wiederaufsteiger freute sich nicht nur über die 39.000 Zuschauer, die
zu den ersten beiden Heimspielen ins KWS gekommen waren, sondern
auch über den gewonnenen Punkt gegen den Meisterschaftsfavoriten aus
der Elbestadt. Nach vorsichtigem Beginn war in der 2. Halbzeit sogar
noch mehr drin. Dynamo wurde immer schwächer, zeigte erhebliche
konditionelle Schwächen und musste dem Elan der Hallenser mehr und
mehr Tribut zollen. Der zum zweiten Male geehrte „Fußballer des Jah-
res“, Bernd Bransch, kommentierte: „Unsere Vorsicht in der ersten Pha-
se zahlte sich aus. Nach der Pause wurden wir ruhiger, streiften die
Nervosität ab und übernahmen die Initiative.“ An Chancen mangelte es
dem HFC nicht, das Blatt zu wenden. Die beste hatte Wolfgang Schmidt in
der 74. Minute.
Weitaus mehr möglich war auch am 2. Spieltag gegen die BSG Wismut
Aue. Waldemar Köppe brachte den HFC kurz nach dem Wiederanpfiff in
Führung, doch die Erzgebirgler konnten durch den eingewechselten Thomas
noch ausgleichen. Der HFC vergab nach der Führung zu viele Chancen.
Allein dreimal knallte der Ball an Latte und Pfosten.
Nach zwei Spieltagen blieb der HFC zwar ungeschlagen, aber eben auch
noch ohne Sieg. Mit 2:2 Punkten belegten die Hallenser den 8. Platz.

Liebe Fußballfreunde,
sehr geehrte Gäste und Mitglieder unseres HFC,

zum heutigen Punktspiel heiße ich Sie herzlich will-
kommen und möchte ganz besonders unsere Gäste
vom FSV Zwickau und das Schiedsrichtergespann
begrüßen.
Nach den Auftaktniederlagen gegen den FV Dresden
Nord und beim VfB Germania Halberstadt erwarte ich,
dass unser Oberligateam heute endlich den ersten
Saisonsieg „einfährt“ und damit den Grundstein für eine
Serie erfolgreich absolvierter Spiele legt. Das Präsidi-
um und die Geschäftsleitung unseres HFC stehen in
diesem Zusammenhang geschlossen hinter unserer
Mannschaft und hinter unserem Cheftrainer. Die vorge-
gebenen Saisonziele bleiben bestehen!
Gewachsene sportliche Ambitionen und ehrgeizige Zie-
le, die wir uns auch in dieser Saison setzten, bedürfen
einer professionellen Arbeit im Nachwuchsbereich. Die
Richtung ist klar definiert, jedoch müssen die Ergebnis-
se dieses Bereiches aus dem vergangenen Jahr ein-
deutig verbessert werden. Erkennbar ist, dass die
Grundlagen zu einer erfolgreichen Nachwuchsarbeit
zweifelsohne vorhanden, diese jedoch kontinuierlich
auszubauen sind.
Nachdem die A-Jugend sich wie jedes Jahr in der
Vorbereitung aus zwei Jahrgängen neu zusammen
setzte und somit umstrukturiert wurde, verfügt dieses
Team nun mit Manfred Fülle über einen hauptamtlichen
Trainer. Er agiert parallel als Co-Trainer der 1. Männer-
mannschaft. Die Hauptziele sind mit dem Klassenerhalt
der A1-Jugend in der Regionalliga und dem Aufstieg
der B1-Jugend in die Regionalliga klar definiert. Beide
Mannschaften sind in der Lage, diese Zielstellungen zu
erfüllen. Neben der Mannschaftsfindung und der Her-
auskristall isierung entsprechender Spielerper-
sönlichkeiten als Leistungsträger muss in jeder Situati-
on das Maximum an Leistungsvermögen abgerufen
werden. Da ist dann auch das psychologische Moment
des Trainerstammes gefragt.
Im Förderbereich (C- und D-Jugend) wird sich nun mit
Stefan Rutemöller ebenfalls ein hauptamtlicher Trainer
dieser Mannschaften annehmen. Gerade in diesem

Bereich unsrer Nach-
wuchsarbeit werden
Grundlagen wie eine
gute körperliche Kondi-
tion, Spielstärke und Dis-
ziplin geprägt. Sie sind
das Fundament und be-
dürfen auch weiterhin
einer beständigen Ent-
wicklung und Förderung
und somit auch eines
Trainers, der das Ver-
trauen unseres Vereins
und der Spieler besitzt. Hier sollte man vor allem im
mentalen Bereich ansetzen, den jungen Spielern das
nötige Vertrauen aussprechen, sie entsprechend len-
ken und auch beim Umgang mit Niederlagen unterstüt-
zen. Die jungen Spieler benötigen Zuspruch und Aner-
kennung, aber auch den absoluten Siegeswillen.

Persönlich freue ich mich weiterhin auf eine spannende
Saison und bin der festen Überzeugung, dass bei un-
serem Team heute der sprichwörtliche „Knoten endlich
platzt“ und damit die drei Punkte hier in Halle verblei-
ben.

Ihr Rüdiger Sachse
(Vizepräsident des Halleschen FC e. V.)
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Tabelle und AnsetzungenHFC-Sponsorenempfang

Hinsdorfer Weg 1
06779 Salzfurtkapelle
Tel. (0 34 94) 3 66 90
Fax (0 34 94) 3 17 51

1. FC Carl Zeiss Jena 2 2-0-0 7:0 +7 6
2. Germ. Halberstadt 2 2-0-0 7:1 +6 6
3. 1. FC Magdeburg 2 2-0-0 6:3 +3 6
4. VFC Plauen 2 2-0-0 3:0 +3 6
5. VfB Auerbach 2 1-1-0 4:2 +2 4
6. ZFC Meuselwitz 2 1-1-0 2:0 +2 4
7. FV Dresden Nord 2 1-1-0 2:1 +1 4
8. FV Dresden 06 2 1-0-1 5:1 +4 3
9. FC Sachsen Leipzig 2 1-0-1 4:2 +2 3
10. FC Oberlausitz 2 1-0-1 4:4  0 3
11. FC Eilenburg 2 1-0-1 2:2  0 3
12. SV 1919 Grimma 2 0-1-1 5:6 -1 1
13. FSV Zwickau 2 0-1-1 1:3 -2 1
14. SV Dessau 05 2 0-1-1 2:5 -3 1
15. Hallescher FC 2 0-0-2 1:5 -4 0
16. FC Erfurt-Nord 2 0-0-2 0:4 -4 0
17. VfB 09 Pößneck 2 0-0-2 1:8 -7 0
18. E. Sondershausen 2 0-0-2 0:9 -9 0

VfB Auerbach - Hallescher FC (19.00) : (1:1)
FSV Zwickau - ZFC Meuselwitz : (-:-)
Germ. Halberstadt - VFC Plauen : (1:2)
FV Dresden Nord - E. Sondershausen : (4:0)
FC Erfurt-Nord - FC Oberlausitz : (0:1)
FV Dresden 06 - VfB Pößneck : (2:3)
FC CZ Jena - FC Sachsen Leipzig : (-:-)
SV 1919 Grimma - FC Eilenburg : (-:-)
1. FC Magdeburg - SV Dessau 05 : (-:-)

FC Sachsen Leipzig - SV 1919 Grimma : (-:-)
Sondershausen - FC Erfurt-Nord : (1:1)
Hallescher FC - FSV Zwickau : (1:0)
SV Dessau 05 - VfB Auerbach : (-:-)
FC Oberlausitz - FV Dresden 06 : (5:0)
VFC Plauen - FV Dresden Nord (So.) : (0:1)
ZFC Meuselwitz - Germ. Halberstadt (So.) : (-:-)
FC Eilenburg - 1. FC Magdeburg (So.) : (-:-)
VfB Pößneck - FC CZ Jena (Mi.,1.9.) : (1:1)

Ansetzungen 3. Spieltag (in Klammern Saison 2003/04)

Ansetzungen 4. Spieltag - Mittwoch, 25. August 2004 - 18.00 Uhr (in Klammern Saison 2003/04)

Über 260 Gäste beim Sponsoren-
empfang und dem 50. von HFC-
Präsident Dr. Michael Schädlich

1OB Frau Ingrid
Häußler im Gespräch

Keine Geschenke,
aber viele Scheine
für den Nachwuchs

Jörg Henning vom
Hauptsponsor gratuliert

Überraschungsgast
Ex-Bayern-Profi Thomas Strunz

Uli Mappes feierte
einen Tag zuvor
seinen 40. Geburtstag

Wilfried Klose führte
begeisternd durchs
Programm

Das Team sang den
„Ofo-Song“ -
„Happy Birthday to you“

Fotos (7) - Ro-Heb
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HFC - AG MarketingUnser Gast: FSV Zwickau

Junges Team will Favoriten ärgern Ab sofort gibt es eine HFC-Förderaktie
Marko Hein ließ es sich beim HFC-Sponsorenempfang
am 11.08.2004 nicht nehmen, die mit der Nr. 1 dotierte
„Föderaktie-Regionalliga“ zu zeichnen. Dafür erhält er
eine Urkunde und wird zum Saisonende an einer äu-
ßerst lukrativen Tombola mit seiner Vertragsnummer
0001/04 teilnehmen. Er blieb nicht der einzigste an
diesem Abend.
Die „Förderaktie-Regionalliga“ (ein symbolischer Name
zur finanziellen Unterstützung des HFC) gibt es ab sofort
bei Eckbert Brauer in den Stufen 50,00 - 100,00 - 500,00
und 1.000 EURO zu erwerben. In Kürze wird ein ent-
sprechender Antrag auch per Internet verfügbar sein.
Also: Legt los! Es lohnt sich für uns alle!

Auf zum Laternenfest -
Unser HFC ist wieder dabei!

Auch in diesem Jahr wird sich unser HFC zum größten Volksfest Sachsen-Anhalts,
dem halleschen „Laternenfest“ vom 27. - 29. August 2004 auf der „Ziegelwiese“
präsentieren. Zwischen Peißnitzstraße und Riveufer, unmittelbar am Brückenabgang,
wird der „HFC-Fußballpark“ am Samstag, den 28. August ab 13.00 Uhr und am
Sonntag, den 29. August ab 11.00 Uhr präsent sein. Neben vielen Überraschungen und
zwei Nachwuchsturnieren (E-Junioren am Samstag und F-Junioren am Sonntag) sorgt
der HFC mit seinen Partnern auch für eine preiswerte und umfassende Versorgung.
Keine Frage - auch die Oberligaspieler sind zum Anfassen da und werden fleißig
Autogramme geben.

„Nicht mal für nen
Appel und en Ei“ -
Vielen Dank! Das war ok!

Die AG Marketing und insbesondere Eckbert Brauer möchten sich für
den unermüdlichen Fleiß bei der „Renovierung“ des KWS in der
Saisonvorbereitung bei (im Foto von l.n.r.) Steffen Zilinsky („Trotha“),
Mario Reichel, Dirk Sbychalski, Bertram Menz und Heiko Reichel
bedanken. In über drei Wochen waren diese Fans fast täglich bei
Maler- und Maurerarbeiten sowie dem Anbringen von Werbeträgern
im unentgeldlichen Einsatz. Da kamen schon einmal locker ca. 600
Stunden zusammen. Dafür vielen Dank!
Ebenso gilt der Dank der Fa. Caparol (Herr Torsten Walther) und dem
Bauverein für Kleinwohnungen (BfK) für die materielle Unterstützung.
So war der Saisonstart im KWS in keiner Weise gefährdet.

Christian Fährmann im Zweikampf gegen den
Zwickauer Weißenberger aus HFC - Zwickau (1:0)
Foto: Sv-Heb

Vor der heutigen Begegnung zweier Traditionsvereine
verblüffen die  Gemeinsamkeiten: Die Cheftrainer, Jens
Große (FSV) und Hermann Andreev (HFC), gehören
dem Jahrgang 1966 an. Und beide sind mit einem stark
veränderten Kader in die Saison gestartet. Standen bei
der Heimelf zum Auftakt nicht weniger als neun neue
Kicker in der Startelf, so waren es bei unserem Gast
immerhin acht, die in einem Punktspiel erstmals das
Vereinstrikot trugen. Und auch das hat man gemein-
sam: Beide produzierten einen Fehlstart, wobei die
Westsachsen nach zwei Spieltagen wenigstens einen
Zähler besitzen.
„Man darf von einem neuformierten Team keine Wun-
derdinge erwarten“, betont der FSV-Trainer. „Meine
total verjüngte Mannschaft mit einem Durchschnitts-
alter von 23 Jahren muss sich erst finden Ein solcher
Umbruch, wie wir ihn vorgenommen haben, geht nicht
von heute auf morgen“, weiß der Fußball-Lehrer, der
bei Rot-Weiß Erfurt schon Regionalliga-Erfahrung sam-
melte. Deshalb sehe man sich heute - und hier enden
die genannten Gemeinsamkeiten - „beim HFC, der
bekanntlich aufsteigen will, als klaren Außenseiter“.
Nachdem sich die Zwickauer u.a. auch vom Ex-Hal-
lenser Rock Embingou getrennt haben, gibt es doch ein
Wiedersehen mit einem früheren Saalestädter: Blond-
schopf Sebastian Hartung versucht nun auf der „Hal-
de“ sein Glück. „Embingou ist schon 36 und nicht der
Spielertyp, der andere mitreißt. Auch wenn er einiges
für die Galerie bot, konnte er uns beim Neuaufbau
durch seine Defizite in der Defensive nicht mehr hel-
fen“, begründet der FSV-Coach „Rockys“ Abschied.
Von Hartung, den er noch aus Erfurter Zeiten kennt,
fordert er vor allem größere Willensqualitäten: „Er kann
viel, viel besser spielen. Dazu muss er aber endlich
begreifen, dass er sein Fußballer-Schicksal in den ei-
genen Händen hält.“
Nicht begriffen hat das der talentierte Kubaner Yombel
Aguado Crusellas, der sich des Geldes wegen einem

unterklassigen Verein (Hohenstein-
Ernstthal) anschloss. „Der Verein
wird nur das zahlen, was er zur
Verfügung hat. Schulden machen
kommt ebenso wenig in Frage, wie leere Versprechun-
gen abzugeben“, betont Große.
In der jungen Mannschaft ist der tschechische Stürmer
Petr Nemec, der wie Pit Schönberg (28) vom FC
Sachsen kam, mit 32 Jahren der einzige Spieler aus
der Kategorie „Oldie“. Neben Mittelfeldspieler Schön-
berg verfügt dann nur noch Abwehrorganisator Alexander
Köcher (29) über langjährige Oberliga-Erfahrung. Mit
seinen meist noch blutjungen Heißspornen setzt sich
Große kurzfristig „reale Ziele, wobei wir die Favoriten
natürlich ärgern wollen. So fahren wir nicht nach Halle,
um dort von vornherein die Punkte abzugeben“,  macht
der FSV-Trainer klar. Und insgeheim hofft er auf eine
anhaltende Verunsicherung, die nach der Doppelpleite
beim HFC eingezogen ist.
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RückblickAlle Ansetzungen der NOFV-Oberliga, Staffel Süd 2004/05

Kapitaler Fehlstart in die neue Saison1. Spieltag: Sa., 07.08.2004 - 14.00 Uhr
FC Sachs. Leipzig - 1. FC Magdeburg (0:2)
Eintr. Sondershausen - FC CZ JENA (0:4)
VFC Plauen - FV Dresden 06 (1:0)
ZFC Meuselwitz - FC Erfurt-Nord (2:0)
Hallescher FC - FV Dresden Nord (1:2)
SV Dessau 05 - Germ. Halberstadt (1:4)
FC Eilenburg - FSV Zwickau (2:0)
SV 1919 Grimma - VfB Auerbach (2:2)
FC Oberlausitz - VfB Pößneck (4:1)
2. Spieltag: Sa., 14.08.2004 - 14.00 Uhr
VfB Auerbach - FC Eilenburg (2:0)
FSV Zwickau - SV Dessau 05 (1:1)
Germ. Halberstadt - Hallescher FC (3:0)
FV Dresden Nord - ZFC Meuselwitz (0:0)
FC Erfurt-Nord - VFC Plauen (0:2)
FV Dresden 06 - Eintr. Sondershausen (5:0)
FC CZ JENA - FC Oberlausitz (3:0)
VfB Pößneck - FC Sachsen Leipzig (0:4)
1. FC Magdeburg - SV 1919 Grimma (4:3)
3. Spieltag: Sa., 21.08.2004 - 14.00 Uhr
FC Sachsen Leipzig - SV 1919 Grimma
Eintr. Sondershausen - FC Erfurt-Nord
VFC Plauen - FV Dresden Nord (So.)
ZFC Meuselwitz - Germ. Halberstadt (So.)
Hallescher FC - FSV Zwickau
SV Dessau 05 - VfB Auerbach
FC Eilenburg - 1. FC Magdeburg (So.)
VfB Pößneck - FC CZ JENA (Mi.,1.9.)
FC Oberlausitz - FV Dresden 06
4. Spieltag: Mi., 25.08.2004 - 18.00 Uhr
VfB Auerbach - Hallescher FC (19.00)
FSV Zwickau - ZFC Meuselwitz
Germania Halberstadt - VFC Plauen
FV Dresden Nord - Eintr. Sondershausen
FC Erfurt-Nord - FC Oberlausitz
FV Dresden 06 - VfB Pößneck
FC CZ JENA - FC Sachsen Leipzig
SV1919 Grimma - FC Eilenburg
1. FC Magdeburg - SV Dessau 05
5. Spieltag: Sa. 04.09.2004 - 14.00 Uhr
FC Sachsen Leipzig - FC Eilenburg (So.)
Eintr. Sondershausen - G. Halberstadt (So.)
VFC Plauen - FSV Zwickau
ZFC Meuselwitz - VfB Auerbach (So.)
Hallescher FC - 1. FC Magdeburg
SV Dessau 05 - SV 1919 Grimma (So.)
FC CZ JENA - FV Dresden 06 (So.)
VfB Pößneck - FC Erfurt-Nord
FC Oberlausitz - FV Dresden Nord
6. Spieltag: Sa., 18.09.2004 - 14.00 Uhr
VfB Auerbach - VFC Plauen
FSV Zwickau - Eintr. Sondershausen
Germania Halberstadt - FC Oberlausitz (So.)
FV Dresden Nord - VfB Pößneck
FC Erfurt-Nord - FC CZ JENA
FV Dresden 06 - FC Sachsen Leipzig
FC Eilenburg - SV Dessau 05
SV 1919 Grimma - Hallescher FC (So.)
1. FC Magdeburgv - ZFC Meuselwitz

7. Spieltag: Sa., 25.09.2004 - 14.00 Uhr
FC Sachsen Leipzig - SV Dessau 05
Eintr. Sondershausen - VfB Auerbach
VFC Plauen - 1. FC Magdeburg
ZFC Meuselwitz - SV 1919 Grimma (So.)
Hallescher FC - FC Eilenburg (So.)
FV Dresden 06 - FC Erfurt-Nord
FC CZ JENA - FV Dresden Nord
VfB Pößneck - Germania Halberstadt (So.)
FC Oberlausitz - FSV Zwickau
8. Spieltag: Sa., 09.10.2004 - 14.00 Uhr
VfB Auerbach - FC Oberlausitz
FSV Zwickau - VfB Pößneck
Germania Halberstadt - FC CZ JENA (So.)
FV Dresden Nord - FV Dresden 06
FC Erfurt-Nord - FC Sachsen Leipzig
SV Dessau 05 - Hallescher FC
FC Eilenburg - ZFC Meuselwitz
SV 1919 Grimma - VFC Plauen (So.)
1. FC Magdeburg - Eintr. Sondershausen
9. Spieltag: Sa., 16.10.2004 - 14.00 Uhr
FC Sachsen Leipzig - Hallescher FC
Eintr. Sondershausen - SV 1919 Grimma
VFC Plauen - FC Eilenburg
ZFC Meuselwitz - SV Dessau 05 (So.)
FC Erfurt-Nord - FV Dresden Nord
FV Dresden 06 - Germania Halberstadt (So.)
FC CZ JENA - FSV Zwickau
VfB Pößneck - VfB Auerbach
FC Oberlausitz - 1. FC Magdeburg
10. Spieltag: Sa., 23.10.2004 - 14.00 Uhr
VfB Auerbach - FC CZ JENA
FSV Zwickau - FV Dresden 06
Germania Halberstadt - FC Erfurt-Nord (So.)
FV Dresden Nord - FC Sachsen Leipzig
Hallescher FC - ZFC Meuselwitz (Fr.,19.30)
SV Dessau 05 - VFC Plauen (Fr.)
FC Eilenburg - Eintr. Sondershausen
SV 1919 Grimma - FC Oberlausitz (So.)
1. FC Magdeburg - VfB Pößneck
11. Spieltag: Sa., 30.10.2004 - 14.00 Uhr
FC Sachsen Leipzig - ZFC Meuselwitz (So.)
Eintr. Sondershausen - SV Dessau 05
VFC Plauen - Hallescher FC
FV Dresden Nord - Germ. Halberstadt (So.)
FC Erfurt-Nord - FSV Zwickau
FV Dresden 06 - VfB Auerbach
FC CZ JENA - 1. FC Magdeburg (Fr.)
VfB Pößneck - SV 1919 Grimma (So.)
FC Oberlausitz - FC Eilenburg
12. Spieltag: Sa., 06.11.2004 - 14.00 Uhr
VfB Auerbach - FC Erfurt-Nord
FSV Zwickau - FV Dresden Nord
Germ. Halberstadt - FC Sachsen Leipzig (So.)
ZFC Meuselwitz - VFC Plauen
Hallescher FC - Eintr. Sondershausen
SV Dessau 05 - FC Oberlausitz
FC Eilenburg - VfB Pößneck
SV 1919 Grimma - FC CZ JENA (So.)
1. FC Magdeburg - FV Dresden 06

13. Spieltag: Sa., 13.11.2004 - 13.30 Uhr
FC Sachsen Leipzig - VFC Plauen
Eintr. Sondershausen - ZFC Meuselwitz
Germ. Halberstadt - FSV Zwickau
FV Dresden Nord - VfB Auerbach
FC Erfurt-Nord - 1. FC Magdeburg
FV Dresden 06 - SV 1919 Grimma (So.)
FC CZ Jena - FC Eilenburg
VfB Pößneck - SV Dessau 05
FC Oberlausitz - Hallescher FC (So.)
14. Spieltag: Sa., 20.11.2004 - 13.30 Uhr
VfB Auerbach - Germ. Halberstadt (So.)
FSV Zwickau - FC Sachsen Leipzig
VFC Plauen - Eintr. Sondershausen
ZFC Meuselwitz - FC Oberlausitz
Hallescher FC - VfB Pößneck
SV Dessau 05 - FC CZ JENA (Fr.)
FC Eilneburg - FV Dresden 06
SV 1919 Grimma - FC Erfurt-Nord (So.)
1. FC Magdeburg - FV Dresden Nord
15. Spieltag: Sa., 27.11.2004 - 13.00 Uhr
FC Sachsen Leipzig - Sondershausen (So.)
FSV Zwickau - VfB Auerbach
Germ. Halberstadt - 1. FC Magdeburg (So.)
FV Dresden Nord - SV 1919 Grimma
FC Erfurt-Nord - FC Eilenburg
FV Dresden 06 - SV Dessau 05
FC CZ JENA - Hallescher FC
VfB Pößneck - ZFC Meuselwitz
FC Oberlausitz - VFC Plauen
16. Spieltag: Sa., 04.12.2004 - 13.00 Uhr
FC Sachsen Leipzig - VfB Auerbach (Fr.)
Eintr. Sondershausen - FC Oberlausitz
VFC Plauen - VfB Pößneck
ZFC Meuselwitz - FC CZ JENA
Hallescher FC - FV Dresden 06
SV Dessau 05 - FC Erfurt-Nord
FC Eilenburg - FV Dresden Nord
SV 1919 Grimma - Germ. Halberstadt (So.)
1. FC Magdeburg - FSV Zwickau (So.)
17. Spieltag: Sa., 11.12.2004 - 13.00 Uhr
VfB Auerbach - 1. FC Magdeburg
FSV Zwickau - SV 1919 Grimma (So.)
Germ. Halberstadt - FC Eilenburg (So.)
FV Dresden Nord - SV Dessau 05
FC Erfurt-Nord - Hallescher FC
FV Dresden 06 - ZFC Meuselwitz
FC CZ JENA - VFC Plauen
VfB Pößneck - Eintr. Sondershausen
FC Oberlausitz - FC Sachsen Leipzig

Rückrunde:
18.-29.01.05; 19.-05.02.05; 20.-12.02.05;
21.-19.02.05; 22.-05.03.05; 23.-12.03.05;
24.-19.03.05; 25.-26.03.05; 26.-02.04.05;
27.-06.04.05; 28.-09.04.05; 29.-16.04.05;
30.-23.04.05; 31.-30.04.05; 32.-07.05.05;
33.-14.05.05; 34.-21.05.05.

Trotz guter spielerischer Leistung gegen Dresden Nord kein Punktgewinn
Ohne Einstellung gegen kampfstarke und schnelle Halberstädter

Fußballspiele kann man verlieren, aber nur wenn die
Einstellung und die Leistung trotzdem stimmt. Gegen
den FV Dresden Nord traf dies voll und ganz zu. Der
HFC war den „Nordlichtern“ spielerisch klar überle-
gen. Doch reichten acht hochkarätige Chancen nicht,
um die für einen Sieg notwendigen Treffer zu erzielen.
Das hätten mindestens drei sein müssen, da die Gäste
aus ihren wenigen Chancen selbst zwei Tore erzielten.
Noch war bei den Andreev-Schützlingen der erforder-
liche Feinschliff ausgeblieben, dennoch sah man im
KWS schöne Spielzüge der halleschen Mannschaft,
wie lange nicht mehr.
Überragender Spieler war Reimund Linkert.
Unübersehbar war allerdings auch schon im Spiel ge-
gen den FV Dresden Nord die eklatante Abwehr-
schwäche des HFC.

Die wurde dann im Landesderby beim Vorjahresauf-
steiger in Halberstatdt noch deutlicher. Die schnellen
Spitzen Penev, Schlitte und Döring liefen der HFC-
Defensive mehrmals davon und bewiesen zudem ihre
Torgefährlichkeit.
Die Mannschaft fand nach dem 0:1-Rückstand einfach
keine Einstellung zum Gegner, der die alte Fußballre-
gel, dass die Abwehr schon im Angriff beginnt, hervor-
ragend umsetzte und durchaus noch höher hätte ge-
winnen können. Aber auch der HFC hatte seine Chan-
cen. Die allergrößte wohl durch Christian Fährmann,
der Mitte der ersten Halbzeit nach einem genialen Pass
von Denis Koslov allein auf den VfB-Keeper Kischel
zu stürmte, ihn aber nicht überwinden konnte.
Nach zwei weiteren Toren der Gastgeber war der HFC
frühzeitig von der Rolle und hatte in der Schlussphase
nichts mehr entgegenzusetzen.
Fotos (Sv-Heb) links: Denis Koslov vs. Dresden Nord,
oben: Lars Georg vs. Sven Döring in Halberstadt.
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Glückwunsche

21.08. Thomas Pinzler (45)
21.08. Toni Sponer (19)
22.08. Volkmar Zapf (45)
22.08. Stephan Fröhlich (13)
23.08. Christian Sund (19)
23.08. Uwe Reinicke (41)
24.08. Andreas Schult (45)
25.08. Karsten Raschke (36)
25.08. Tom Wilker (10)

Wir gratulieren allen Mitgliedern,
die ihren Geburtstag feiern, ganz  herzlich!

Seite 27

Termine

Seite 10

b.i.g. - Gruppe

Ansetzungen 2. Männermannschaft
Verbandsliga Sachsen-Anhalt
14.08.04 - 15.00: BSV Ammendorf (A)
22.08.04 - 14.00: FSV Hettstedt (H)
05.09.04 - 14.00: MSV Börde Magdeburg (A)
18.09.04 - 15.00: MSV Preussen Magdeburg (H)
25.09.04 - 15.00: FC Grün Weiß Wolfen (A)
10.10.04 - 14.00: TSV Völpke (H)
17.10.04 - 14.00: VfL Halle 96 (A)
23.10.04 - 15.00: SV Braunsbedra (H)
31.10.04 - 14.00: 1. FC Lok Stendal (H)
06.11.04 - 14.00: VfB IMO Merseburg (A)
13.11.04 - 14.00: 1. FC Romonta Amsdorf (H)
20.11.04 - 13.00: FC Grün-Weiß Piesteritz (A)
28.11.04 - 13.00: SG Union Sandersdorf (H)
04.12.04 - 13.00: VfB 06 Sangerhausen (A)
12.12.04 - 13.00: FC Einheit Wernigerode (H)

Ansetzungen 1. A-Juniorenmannnschaft
Regionalliga Nordost
28.08.04 - 12.00: Reinickendorfer Füchse (H)
04.09.04 - 13.00: VfB Lichterfelde (A)
12.09.04 - 12.00: Chemnitzer FC (H)
16.09.04 - 12.00: 1. FC Dynamo Dresden (A)
02.10.04 - 12.00: FC Sachsen Leipzig (H)
09.10.04 - 11.00: SV Babelsberg 03 (A)
16.10.04 - 12.00: 1. FC Magdeburg (H)
31.10.04 - 12.00: FC Hertha Zehlendorf (A)
06.11.04 - 12.00: 1. FC Union Berlin (H)
13.11.04 - 11.00: FC Tollense N´brandenburg (A)
27.11.04 - 12.00: FC Erzgebirge Aue (H)
04.12.04 - 12.00: 1. FC Lok Leipzig (A)
11.12.04 - 11.00: FSV Bentwisch (H)

Heimspiele 1. Frauenmannschaft
Regionalliga Nordost
12.09.04 - 14.00: Chemnitzer FC
26.09.04 - 14.00: 1. FC Union Berlin
17.10.04 - 14.00: PSV Rostock
24.10.04 - 14.00: FFV Neubrandenburg
07.11.04 - 14.00: Bl.-Weiß Hohen Neuendorf
20.11.04 - 13.30: FF USV Jena II
28.11.04 - 13.00: Magdeburger FFC
06.03.05 - 14.00: Adlershofer BC

STATISTIK 2. Spieltag:
VfB Germania Halberstadt - HFC 3:0 (1:0)
VfB (weiß-weiß): Sebastian Kischel - Michael Kullat
(41. René Cunaeus), Thomas Pfannkuch, Nils Thiele,
Nils Pölzing - Dennis Mzyk, Enrico Gerlach, Danny
König - Kevin Schlitte (55. Steffen Wiekert), Sven Döring
(65. Erik Hartmann), Wladimir Penev. Trainer: Frank
Lieberam.
HFC (rot-rot): Mirco Egert - Mentor Miftari, Lars Georg,
Holger Krauß (55. Adulphus Ofodile), Marcel Trehkopf
- Michel Petrick, Christian Fährmann, Almedin Civa,
Reimund Linkert (68. Nico Breitkopf), Irakli Gemazashvili
- Denis Koslov. Trainer: Hermann Andreev.
Tore: 1:0 Penev (20.), 2:0 Gerlach (59.), 3:0 Penev
(72.). Verwarnungen: Fährmann (47./Foul), Civa (52./
Foul), Ofodile (56./Wechselfehler) Chancen: 6:5 (3:4).
Ecken: 1:6 (1:3), Freistöße: 26:15 (9:9). Abseits-
stellungen: 2:1 (1:0). Schiedsrichter: Melms (Oster-
burg). Zuschauer: 1.835 im Halberstädter "Friedens-
stadion". Äußere Bedingungen: Hochsommerlich, ca.
30 Grad, gut bespielbare Rasenfläche.

STATISTIK 1. Spieltag:
HFC - FV Dresden Nord 1:2 (0:0)
HFC (rot-rot): Mirco Egert - Mentor Miftari, Holger Krauß,
Almedin Civa, Marcel Trehkopf - Sven Hartmann (79.
Nico Breitkopf), Christian Fährmann, Reimund Linkert,
Irakli Gemazashvili - Denis Koslov, Michel Petrick.
Trainer: Hermann Andreev.
Dresden Nord (weiß-schwarz): Alexander Moritz -
Bob Arto (73. Danny Moses), Falk Terjek, Ivo
Kostadinov, Dirk Hertig - Jens Georgi, Mario Scholze,
Frank Gaunitz, Sebastian Hecht - Martin Streiber (83.
Daniel Ackermann), Björn Düring (67. Peter-Paul
Petzold). Trainer: Thomas Baron.
Tore: 0:1 Düring (56.), 1:1 Petrick (58. - Vorlage Miftari),
1:2 Moses (84.). Verwarnungen:  Reimund Linkert
(54./Foul) - Martin Streiber (79./Foul). Chancen: 8:3
(4:1). Ecken: 10:3 (4:1), Freistöße: 16:18 (7:8). Ab-
seitsstellungen: 2:1 (1:0). Schiedsrichter: Ralf Böhm
(Berlin). Schiedsrichterassistenten: Daniel Malter, Jan
Müller. Zuschauer: 1.662 im KWS. Äußere Bedin-
gungen: Hochsommerlich, ca. 32 Grad, gut bespiel-
bare Rasenfläche, teilweise windig.

26.08. Sebastian Schmidt (18)
26.08. Christian Harig (26)
26.08. Christoph Zorn (15)
27.08. Sebastian Schneider (15)
30.08. Mike Saul (37)
30.08. Lutz Mörtl (48)
30.08. Uwe Bachmann (43)
31.08. Martin Greiner (20)

Urlaubsgrüße aus der Türkei
Der HFC in der
Türkei präsent

Herzliche Urlaubs-
grüße bekam der HFC
von Petra Teller und
Jens Schumann aus
der Türkei.
Beide weilten im Mai
2004 in Alanya und
postierten sich im
HFC-T-Shirt im Hafen
kurz vor einer
Bootsrundfahrt.
Fotos von Jens
Schumann
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Unser Partner Unser Partner

Bertramstrasse 20
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Firmenporträt

Seite 12 Seite 25

Vorschau

Am kommenden Mittwoch zum VfB Auerbach - nächstes Landesderby
am 4. September gegen den 1. FC Magdeburg im Kurt-Wabbel-Stadion

Es warten zwei anspruchsvolle GegnerGloport Home Entertainment Center (GEC)
Fernsehen war gestern

Merseburger Strasse 377
06132 Halle

Telefon 0345 / 770 20 50

Erleben Sie, was Ihr Fernseher
plötzlich alles kann!
Digitales Fernsehen u. Radio
Die eigene Videothek zu Hause
DVD-Player und -Brenner incl.
Das eigene Musikportal
Das eigene Fotoportal
Direkter Zugang zum Internet
TV-Zeitung immer aktuell
Digitaler Video-Recorder incl.
Reisen direkt beim Veranstalter buchen
E-Mail Programm
Shopping mit Rabatt nicht nur im Internet, auch
direkt beim Händler vor Ort mit Ihrer Gloport Service Card (HFC-Kundenkarte).
Vom Fernseher aus Pizza bestellen, im Internet das nächste Reiseziel auswählen,
mit Freunden die letzten Urlaubsbilder in einer Dia-Show auf dem Fernseher an-
schauen, im Musikportal bis 8.000 Titel und Musikvideos aktivieren und über die
Dolby-Surround-Anlage den Musikgenuss im Wohnzimmer erleben. Mit dem GEC
ist es möglich.
Das herkömmliche Fernsehgerät wird mit dem GEC digitaltauglich und die digitalen
Radioprogramme sind ebenfalls integriert. Videorecorder ade! Mit dem GEC ganz
einfach und sogar über die integrierte immer aktuelle Fernsehzeitung die Fernseh-
sendung markieren, Aufnahme bestätigen und fertig. Auch zeitversetztes Fernsehen
ist kein Problem, mit der Time-Shift-Funktion können Sie Ihr Fersehprogramm auf-
nehmen und vor- und zurückspulen, ohne das die Aufnahme unterbrochen wird.
Und weil das GEC so fantastisch ist, schnell Ihren Bekannten eine E-Mail senden,
ohne in dieser Zeit Ihr Lieblingsprogramm zu versäumen. Im separaten Fenster läuft
Ihr Film.
Es gibt noch viele zusätzliche Funktionen, die zu entdecken Ihnen viel Freude
bereiten wird.
Für die Zukunft gerüstet:
Ihr Gloport Home Entertainment Center veraltet nicht.
Die Software wird in regelmäßigen Abständen aktuali-
siert.
Damit Sie sich persönlich über dieses neue und wirklich
einmalige Produkt informieren können, bieten wir Ihnen
künftig Veranstaltungen vor Ort an, wo Sie unterhaltend und entspannt die einzelnen Funktionen kennenlernen. Sie
werden feststellen, dass in Kürze unser GEC auch bei Ihnen zu Hause stehen muss.
Informationen erhalten Sie unter: www.gloport-technology.com
Anfragen richten Sie bitte an: gec@gloport.com  bzw. gec-v@gloport.com
Telefonisch unter: 0341 - 55 01 99 56       0177 - 731 66 77     0177 - 412 11 54

Gegen den Vorjahresaufsteiger gab es in der
vergangenen Saison die erste Heimpartie.
Trotz deutlich mehr Spielanteilen und fast
einstündiger Überzahl (Feldverweis für

Brzoska, 28.) gelang unserer Mannschaft nur ein ma-
geres 1:0. Nahezu dramatisch dann das Rückspiel,
auf fast unbespielbarem Boden, im Februar diesen Jah-
res. Schon nach knapp 20 Minuten war der HFC in
Unterzahl (Rote Karte Gogolok) und nach 39 Minuten
mit 0:1 im Rückstand. Zehn Minuten vor dem Ende
musste auch noch Gerloff vom Feld, doch Marcel
Riediger (85.) erzielte den glücklichen Ausgleich.
In die neue Saison startete der VfB Auerbach recht
erfolgreich und ist nach einem 2:2 in Grimma sowie
einem 2:0-Erfolg zu Hause gegen Aufsteiger FC Eilen-
burg noch ohne Niederlage.

Gegen die junge und spielstarke Mannschaft
aus der Landeshauptstadt konnte unser Team
in der vergangenen Saison lediglich einen
Punkt holen.  Unvergessen das 1:1 durch
Florian Gogolok (Fallrückzieher in der 91. Minute) -
später ARD-Tor des Monats November.
Vor der Saisonrekordkulisse von 9.226 Zuschauern
war unser Team im Grubestadion beim Rückspiel
nahezu chancenlos und bot beim klaren 1:4 eine der
schlechtesten Leistungen der Rückrunde. Der 1. FCM
blieb zu Hause unbesiegt und belegte am Ende den 3.
Platz.
Auch die Magdeburger hatten einen durchaus erfolgrei-
chen Saisonstart und begannen mit zwei Siegen. Be-
merkenswert dabei der 2:0-Auswärtserfolg beim
Regionalligaabsteiger und Meisterschaftsfavoriten FC
Sachsen Leipzig. Weitaus glücklicher war der Erfolg
bei der Heimpremiere gegen den SV 1919 Grimma.
Beim 4:3 erzielte Mario Kallnik allein drei Tore.
Fotos (2) - Sve-Heb

Phys io therap ie
Petra Klysz
Philipp-Müller-Straße 58Philipp-Müller-Straße 58Philipp-Müller-Straße 58Philipp-Müller-Straße 58Philipp-Müller-Straße 58
06110 Halle (Saale)06110 Halle (Saale)06110 Halle (Saale)06110 Halle (Saale)06110 Halle (Saale)
fonfonfonfonfon(03 45) 2 02 64 32(03 45) 2 02 64 32(03 45) 2 02 64 32(03 45) 2 02 64 32(03 45) 2 02 64 32
faxfaxfaxfaxfax (03 45) 6 85 65 10(03 45) 6 85 65 10(03 45) 6 85 65 10(03 45) 6 85 65 10(03 45) 6 85 65 10
Praxis@Physiotherapie-Praxis@Physiotherapie-Praxis@Physiotherapie-Praxis@Physiotherapie-Praxis@Physiotherapie-
Klysz.deKlysz.deKlysz.deKlysz.deKlysz.de

Offizieller Medienpartner des HFC
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Erfolgreicher Start in die Verbandsligasaison

Autobasar Halle
Ankauf-Verkauf-Tausch-Verkauf von gebrauchten Ersatzteilen

Delitzscher Straße 61 - 06112 Halle
Tel.: 0345 - 5636399   Mobil: 0173-1439785   Fax: 0345 - 5755901
E-Mail: autobasar@aol.com   Web-Adresse: www.infobild.de/16899

Klarer 4:0-Erfolg im Stadtderby beim BSV Ammendorf brachte Platz 1
„Die haben uns aber vorgeführt“, kommentierte nach
dem Schlusspfiff Ammendorfs Torhüter Dirk Wißenbach.
„Wenn es dumm kommt, stehen wir genau da, wo wir
nicht stehen wollten, nämlich am Tabellenende.“ Er
hatte Recht. Nach dem klaren 4:0-Erfolg der HFC-
Fohlen stehen die Südstädter Tabellenletzter und die
Clubzweite steht überraschend auf Platz 1. Den 361
Zuschauern wurde in der ersten Viertelstunde regel-
recht  Angst und Bange, denn der HFC führte zu die-
sem Zeitpunkt bereits klar mit 3:0 und hatte bei einem
Pfostenschuss von Tobias Große sogar den vierten
Treffer auf dem Fuß. Die Tore durch Sascha Kindling
(3.) und zweimal Mario Kövari (5./14.) glichen wie ein
Ei dem anderem. Zweimal legte „Heimkehrer“ Markus
Jähne von der rechten Außenbahn auf, zum dritten tat
dies Sascha Kindling. Die Ammendorfer waren völlig
von der Rolle und fanden sehr schwer ins Spiel. Der
HFC II versäumte es, weiter Druck zu machen und
damit einen deutlich höheren Sieg einzufahren. Gegen
ein höheres Ergebnis hatte augenscheinlich auch der
Schiedsrichter etwas, denn er vesagte den Strozniak-
Schützlingen nicht nur einen Foulelfmeter (64. an
Sascha Kindling) sondern auch einen noch klareren
Handelfmeter (57.), als BSV-Libero Koch den Ball,
deutlich im Strafraum stehend, absichtlich mit der Hand
spielte. Der HFC ließ sich auch von der ersten klaren
BSV-Chance durch Pieser (50.) nicht schocken und
erhöhte im Gegenzug durch Markus Jähne (51.) - Tor-
wart Wißenbach musste einen 12m-Kracher von
Sascha Kindling prallen lassen - im Nachsetzen zum
4:0. In den letzten zehn Spielminute häuften sich auf
beiden Seiten die Chancen. HFC-Keeper Christian
Bölke ließ sich aber nicht überwinden und kaufte Oheim
(80.) und Pieser (83.) den Schneid ab.  Auf der Gegen-
seite trafen Robert Römer (84.) und Sascha Kindling
(90.) nicht. So blieb es beim frühzeitigen und völlig
verdienten 4:0-Erfolg der HFC-Reserve.

STATISTIK:
BSV: Wißenbach - Koch - Kominek, Pfeiffer, Jendre-
zok, Seifert (34. Oheim) - Daouri (65. Keitel), Gründler,
Neubert - Pieser, Schülbe (76. Winter). Trainer: Imhof.
HFC II: Bölke - Schultz, Wirsing, Kamalla, Pilz - Gro-
ße (65. Ebeling), Kindling, Sund, Weimann (73. Rö-
mer) - Jähne, Kövari (76. Schmidt). Trainer: Strozniak.
Tore: 0:1 Kindling (3.), 0:2, 0:3 Kövari (5./14.), 0:4
Jähne (51.). Zuschauer: 361. Schiedsrichter: Wese-
mann (Walbeck).

Mannschaftskapitän Sascha Kindling mit der letzten
Chance im Spiel gegen Ammendorf.
Foto: Ro-Heb

Morgen, 14.00 Uhr - Stadion am Böllberger Weg: HFC II gegen FSV Hettstedt

Fans on Tour
25.08.2004, 19:00 Uhr
VfB Auerbach - HFC
Spielstätte: VfB-Stadion, Ziegeleiweg
Bus: Karten für den Fanbus gibt es heute bei Marco
Hein an der Kasse des Fanrates in der Fankurve nach
dem Spiel. Außerdem könnt Ihr noch morgen bei Grab-
bel telefonisch Karten ordern.
Fahrpreis: normal 12,00 EUR, erm. 10,00 EUR (Kin-
der bis 14 Jahre). Abfahrt Hbf /Kamiethplatz: 15:30
Uhr. Wir weisen darauf hin, dass ein Bus erst ab 35
Mitfahrern eingesetzt wird !
Zug + Auto: Beachtet bitte Schaukasten und Internet!
Unterstützt auch unsere II. bei ihrem Pokal-Fight am
28.08.2004 in Zeitz.

Herzlichen Glückwunsch
Herr Dr. Schädlich
Sehr geehrter Herr Dr. Schädlich, zu Ihrem 50. Ge-
burtstag möchte wir Ihnen nachträglich noch recht herz-
lich gratulieren. Wir wünschen Ihnen Gesundheit, Glück
im Privaten und im Beruf sowie noch lange Zeit eine
glückliche und erfolgreiche Hand als Präsident unse-
res HFC.

Plakat Heimspiele 1. Halbserie
Das Plakat ist im Format A3 gehalten und soll ins-
besondere in Lokalen, Geschäften, Firmen etc. perma-
nent auf die Spiele unseres HFC aufmerksam ma-
chen. Dabei sind wir auf die Hilfe aller HFC-Fans
angewiesen! Guckt Stellen aus, die geeignet sind und
bringt dort diese Plakate an!
Erhalten könnt Ihr diese Plakate heute an der Kasse
des Fanrates in der Fankurve nach dem Spiel   und  im
Büro des Fanrates bei Grabbel (bitte vorher anrufen).
Unsere Bitte an Euch: Unterstützt diese Aktion zahl-
reich!

Busfahrten zur Nationalmannschaft
Am Mittwoch war eine „Busladung“ HFC-Fans beim
Länderspiel in Wien dabei.

Die Busfahrte zum Länderspiel gegen Brasilien in Berlin
ist auch bereits  ausverkauft. Die Länderspielreisen
sind das Ergebnis einer langjährigen guten Zusammen-
arbeit von Fanrat und Atlas-Reisen.

Aus den Fanclubs
1. Traditionturnier des Fanclubs „69“
Bereits eine Woche nach Saisonende hatten die 69-er
zum 1. Traditionsturnier eingeladen. Bei strömendem
Regen spielten auf dem Bölli dem Namen entspre-
chend „altgediente“ Fanclubs um den Sieg. Dieser ging
dann letztendlich an die gewohnt feierfreudigen und
diesmal auch spielfreudigen „Maskottchens“. Die Plät-
ze belegten:  Supporters, Alte Kameraden, Goldene
Raben, Geile Jungz, „69“ und  Südpark.

Leuna-Löwen
Bei den Leunaer Stadtmeisterschaften belegte das Lö-
wen-Team Platz 5 unter 14 startenden Mannschaften.
Am 08.09.04 wird das rekonstruierte Leunaer Stadion
mit dem Freundschaftsspiel TSV Leuna 1919 - HFC
endgültig eingeweiht.

Büro des FANRATES
Werner Grabaum
Tel. 0345 / 5605523
oder  Grabbel-69@t-online.de

CHEMIE IST ROT - WEISS
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Aufgebote und Spielstatistik 3.  Spieltag NOFV-Oberliga Süd

Werbe- und
Informationsservice
Tel.: 0345 - 80 61 245

Schiedsrichter: Sebastian Brenn (Oberrohn). Schiedsrichterassistenten: Michael Jäntsch, Oswin Bernhardt

René Siebert
Versicherungsfachmann BWV

Generalagentur
ARAG Versicherungen

Schkopauer Weg 31
06128 Halle

Telefon (0345) 807 02 56
Fax (03 45) 807 02 57

Mobil 01 70  3 31 06 21
siebert-arag@t-online.de

06118 Halle  -  Köthener Str. 34
Tel. 0345 / 523 43 10
Fax 0345 / 532 06 33

Abbruch   Demontagen   Entkernungen
Erdbau   Recycling   Entsorgungen

Tel.: 0345 - 5250279
Fax: 0345 - 5250347

Hallescher FC
1 Mirco Egert (21) Torhüter
12 Christian Bölke (21) Torhüter
2 Marcel Trehkopf (22) Abwehr
3 Marko Schädlich (22) Abwehr
4 Wellington (32) Abwehr
5 Lars Georg (30) Abwehr
6 Holger Krauß (28) Abwehr
8 Almedin Civa (32) Abwehr
15 Mentor Miftari  (33) Abwehr
7 Jan Eberhardt (21) Mittelfeld
9 Reimund Linkert (21) Mittelfeld
10 Christian Fährmann (28) Mittelfeld
11 Irakli Gemazashvili (27) Mittelfeld
17 Sven Hartmann (22) Mittelfeld
19 Michel Petrick  (22) Mittelfeld
22 Daniel Weimann (20) Mittelfeld
14 Nico Breitkopf (20) Angriff
18 Denis Koslov (32) Angriff
20 Alexander Gleis (30) Angriff
21 Mario Kövari (20) Angriff
28 Enrico Kricke (27) Angriff
29 Adulphus Ofodile (24) Angriff
CT Hermann Andreev (38) Cheftrainer

Minute Auswechslung Einwechslung
..... _____________ ____________
..... _____________ ____________
..... _____________ ____________

Minute Torfolge
..... _______________________________
..... _______________________________
..... _______________________________
..... _______________________________
..... _______________________________
..... _______________________________
..... _______________________________
..... _______________________________
..... _______________________________
..... _______________________________

Falk Fährmann (23) Torhüter
Daniel Rothe (23) Torhüter
Sven Dobiasch (23) Abwehr
Daniel Fahrenholz (24) Abwehr
Sebastian Mees (22) Abwehr
Tom Schmidt (19) Abwehr
Maik Strobel (18) Abwehr
Matthias Trochocki (24) Abwehr
Jens Werner (21) Abwehr
Jens Haprich (25) Mittelfeld
Sebastian Hartung (22) Mittelfeld
Alexander Köcher (29) Mittelfeld
Toni Küttner (23) Mittelfeld
Christian Müller (23) Mittelfeld
Piet Schönberg (28) Mittelfeld
Robin Tröger (21) Mittelfeld
Steffen Vogel (21) Mittelfeld
Jörg Böckel (22) Angriff
Marcel Mehlhorn (20) Angriff
Petr Nemec (32) Angriff
Eric Seifert (18) Angriff

Jens Große (38) Cheftrainer

Minute Auswechslung Einwechslung
..... _____________ ____________
..... _____________ ____________
..... _____________ ____________

Minute Verwarnung / Platzverweis
..... _______________________________
..... _______________________________
..... _______________________________
..... _______________________________
..... _______________________________
..... _______________________________
..... _______________________________
..... _______________________________
..... _______________________________
..... _______________________________

FSV Zwickau

Große Ulrichstraße 54
06108 Halle (Saale)

Telefon: 0345 / 21 96 00
Fax: 0345 / 2 19 60 19


